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DAS NEUE SCHWARZ-WEISS


Hervé Coutin

IM H/W 2015 GEHEN DIE DESIGNER WEG VON DEN FARBEN UND HIN ZU EINER WELT IN SCHWARZ UND WEISS.

Wir hören oft, dass Rot, Grau oder Marine das neue Schwarz sind und ignorieren damit die einfache Wahrheit, dass Schwarz einzigartig ist und seine Anziehungskraft von keiner anderen Farbe imitiert werden kann. Auf den Männermodenschauen für H/W 2015 erfolgt die pompöse Rückkehr zum Schwarz mit komplett einfarbigen Looks, wie z. B. bei White Mountaineering. Die japanische Modemarke, die sich den Themen Design, Nutzen und Technologie verschrieben hat, kombiniert raffinierte technische Kleidungsstücke zu pechschwarzen Looks von Kopf bis Fuß. Christophe Lemaire verpasst seinen Silhouetten durch das Schwarz mehr Schlichtheit, während bei Yohji Yamamoto verschiedene Formen und Schichten übereinander kombiniert werden. Auch Hussein Chalayan präsentiert ausschließlich schwarze Kreationen, bei denen Hosen nahtlos in Motorrad-Boots übergehen und Jacken mit asymmetrischen Reißverschlüssen spielen.

Bei den Damen gilt das Gegenteil: Die Designer konzentrieren sich auf Mode in Weiß und heißen so den bevorstehenden Winter willkommen. Nina Ricci entwirft weiße Röcke, die knapp über dem Knie enden, zu weißen Tops und Pullovern mit langen Ärmeln, die manchmal die gesamte Hand bedecken. Auch die ultraschicke Winterkollektion von Stella McCartney mit wunderschönen Schnitten und schneeweißen Webpelzen zollt der weißen Verführung Tribut. Die vielen weißen Formen bei Thierry Mugler, bei dem Frauen immer stark und selbstbewusst sind, erinnern an die Mode der 1980er-Jahre. Und nicht zu vergessen Isabel Marant, bei der hochtaillierte Hosen und durchsichtige Oberteile in reinem sinnlichen Weiß strahlen. 
